
ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 

über die 14. Sitzung des Schulausschusses der Gemeinde Kreuzau 

vom 05.06.2018 

 

Mitgliederzahl: 17 

Vorsitzende: Berens von Rautenfeld, Dagmar 

Anwesend sind: 

a) die stimmberechtigten Ausschussmitglieder: 
1. Berens von Rautenfeld, Dagmar 
2. Gilles, Josef 
3. Gunkel, Dirk 
4. Heidbüchel, Rolf, vertritt Döring, Björn 
5. Heinrichs, Dirk, vertritt Neugebauer, Daniel 
6. Iven, Axel 
7. Kesseler, Marion 
8. Kilian, Manfred 
9. Lennartz, Ulrich 
10. Poth, Sandra 
11. Sangkavadana, Nina 
12. Schmidt, Stefan 
13. Schroeteler, Rolf 
14. Thiele, Ingrid 

 
b) als Vertreter der Kirchen und der Schulen: 

1. OStD Arnoldt, Wolfgang 
2. van den Boom, Eva-Marie 
3. Volk, Andrea 

 
c) als Gast: 
 Plum, Nicole (KGS An der Rur) 
 
d) von der Verwaltung: 

1. Herr Schmühl 
2. Herr Steg 
3. Herr Schröder 

 
Es fehlen: 

1. Balen, Yvonne 
2. Döring, Björn 
3. Fernando, Sebastian 
4. Neugebauer, Daniel 
5. Pfarrer Gaevert, Martin 
6. Dr. Goslich, Gabriele 
7. Pfarrer Scherer, Georg 
8. Schlegel, Hermann-Josef 
9. Weyrauch, Johann 

Tagungsort: Rathaus Kreuzau, großer Sitzungssaal 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:30 Uhr 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt Frau Berens von Rautenfeld fest, dass zur heutigen Sitzung 
form- und fristgerecht eingeladen ist. Es wird angefragt, ob Änderungs- oder Ergänzungswünsche 
zur Tagesordnung gestellt werden. Dies ist nicht der Fall. 
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TAGESORDNUNG: 

 
A. Öffentliche Sitzung 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
2. Mitteilungen 
 
3. Erweiterung der Grundschule Winden 

Vorlage: 63/2013 1. Ergänzung 
 
4. Anfragen 
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A. Öffentliche Sitzung 

1. Einwohnerfragestunde 

Es ergehen keine Fragen. 

2. Mitteilungen 

Herr Steg teilt mit, dass die Einladung für den Arbeitskreis „Gute Schule 2020“ in den nächsten 
Tagen versandt werden soll. Ein Termin steht noch nicht fest. 
 
Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis. 
 
Es liegen keine weiteren Mitteilungen vor. 
 

3. Erweiterung der Grundschule Winden 
Vorlage: 63/2013 1. Ergänzung 

Herr Schmühl berichtet ausführlich zur Sitzungsvorlage und begründet die Kostensteigerung im 
Vergleich zur ursprünglichen Kostenschätzung. 
 
AM Heinrichs fragt an, ob es sinnvoll ist die Fluchttür im Anbau an der vorgesehenen Stelle 
einzubauen. 
Herr Schmühl antwortet, dass auf jeden Fall ein 2. Fluchtweg eingeplant werden muss.  
Man ist sich einig, dass die Platzierung der Fluchttür zu einem späteren Zeitpunkt mit der 
Schulleitung geklärt werden kann.  
 
AM Heinrichs merkt an, dass es im Moment keine fußläufige, trockene Verbindung zwischen den 
Gebäuden gibt und fragt an, wie lange es erfahrungsgemäß dauert, bis ein Antrag auf eine 
trockene Verbindung gestellt wird. 
Herr Schmühl teilt mit, dass am Schulzentrum zwischen 1., 2. und 3. BA des Gymnasiums schon 
seit ca. 12 Jahren die gleiche Situation besteht. 
 
AM Poth fragt an, ob die ökologische Bauweise berücksichtigt wird. 
Herr Schmühl teilt mit, dass bei öffentlichen Bauten die neusten Vorschriften der 
Energiesparverordnung berücksichtigt werden müssen. 
 
Weiter fragt AM Heinrichs, wann auch in Winden der jahrgangsübergreifende Unterricht eingeführt 
werden soll und ob hiermit ein geringerer Raumbedarf verbunden sei bzw. ob die Schülerinnen 
und Schüler aus Obermaubach dank des Anbaus auch in Winden beschult werden können. Frau 
van den Boom antwortet, dass grundsätzlich in zwei Jahren eine Entscheidung getroffen werden 
muss. Egal wie diese ausfalle, könne man aber nicht von einem geringeren Raumbedarf 
ausgehen, da innerhalb der Jahrgangsstufen differenziert werden müsse. Aus ihrer Sicht ist es 
nicht möglich, alle Schülerinnen und Schüler aus Obermaubach zukünftig in Winden zu beschulen. 
Zudem würden durch den Neubau keine zusätzlichen Klassenräume geschaffen, vielmehr werde 
das beengte Raumangebot endlich entzerrt. 
 
Es ergehen keine weiteren Wortmeldungen.  
 
Die AV lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen. 

Beschlussvorschlag: 

1. Dem Entwurf zur Erweiterung der Grundschule Winden wird zugestimmt. 
2. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Baugenehmigung beim Kreis Düren zu beantragen und das 

Bauvorhaben durchzuführen. 
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Beratungsergebnis: einstimmig, bei 0 Enthaltungen 

4. Anfragen 

Es ergehen keine Anfragen. 

 

 
Kreuzau, den  05.06.2018 
 
 
 
 
Vorsitzende:       Schriftführer: 
 
Gez.        Gez. 
 
  - Berens von Rautenfeld -      - Schröder - 
 
 




